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Bäume können im
November abgeholt werden

Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Die Gemeinde Stemwede weist
darauf hin, dass an den letzten
beiden Freitagen und Samstagen
im November die Bäume aus dem
diesjährigen Förderprogramm ab-
geholt werden können.
Alle Stemwederinnen und Stem-
weder, die bis Ende August einen
Förderantrag auf die kostenlose
Bereitstellung eines Laub- oder
Obstbaumes gestellt hatten, kön-
nen diese dann während der Ab-
holzeiten direkt am Bauhof in
Westrup (Westruper Straße 53a)
aufladen und mitnehmen.
Abholzeiten:
Freitag, 18. November,
von 7 bis 16 Uhr
Samstag, 19. November,
von 7 bis 14 Uhr
Freitag, 25. November,
von 7 bis 16 Uhr
Samstag, 26. November,
von 7 bis 14 Uhr
Da die Bäume zwischen 2 Meter
und 3,50 Meter groß sind, wird
empfohlen, die Bäume mit einem

Anhänger abzuholen. Außerdem
ist zu beachten, dass sie ohne
Erdballen bereitstehen und für
den Transport mit entsprechen-
dem Material eingeschlagen wer-
den sollten, um die kahlen Wur-
zeln zu schützen.
Insgesamt hatten in diesem Jahr
548 Stemwederinnen und Stem-
weder am Baumförderungspro-
gramm der Gemeinde Stemwede
teilgenommen und sich per An-
trag heimische Gehölze wie z.B.
Esskastanie, Sumpfeiche, Apfel-
dorn, Weißbuche, Apfel, Kirsche
oder auch Pflaume reservieren las-
sen. Das sind noch einmal gut 200
Bäume mehr als im Jahr 2021.
Das Förderprogramm ist eine
von verschiedenen Maßnahmen,
mit denen die Gemeinde Stem-
wede auf die klimatischen Ver-
änderungen der letzten Jahre
reagiert und mit der sie ihrer
Verpflichtung nachkommt, einen
Beitrag zur Verbesserung des
Klimas zu leisten.

Insgesamt fast 550 Bäume wurden in diesem Jahr von den Stemwederin-Insgesamt fast 550 Bäume wurden in diesem Jahr von den Stemwederin-Insgesamt fast 550 Bäume wurden in diesem Jahr von den Stemwederin-Insgesamt fast 550 Bäume wurden in diesem Jahr von den Stemwederin-Insgesamt fast 550 Bäume wurden in diesem Jahr von den Stemwederin-
nen und Stemwedern reserviert.nen und Stemwedern reserviert.nen und Stemwedern reserviert.nen und Stemwedern reserviert.nen und Stemwedern reserviert.
Die Gemeinde stellt die Bäume kostenlos zur VerfügungDie Gemeinde stellt die Bäume kostenlos zur VerfügungDie Gemeinde stellt die Bäume kostenlos zur VerfügungDie Gemeinde stellt die Bäume kostenlos zur VerfügungDie Gemeinde stellt die Bäume kostenlos zur Verfügung
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Ärztlicher Notdienst
Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und don-

nerstags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags von 13

bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie

an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch
erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer

116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter
Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter
Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Das Blaue Kreuz
Hilfe für Alkohol- und Medika-
mentenabhängige und deren An-
gehörige
Es ist keine Schande suchtkrank
zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu ge-
ben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Jürgen G. Enninga, Stemwede-
Levern, Tel. 05745-2192

Tierklinik Preußisch Oldendorf,
Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Information:
Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,

Tel. 0172-6549165 (E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
Zur Zeit sind keine SHG-Treffen /
Sitzungen möglich!

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter
Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19 Uhr in der Paritäti-
schen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kontakt-
stelle PariSozial Minden-Lübbecke/
Herford unter Telefon 0571 8280224
oder E-Mail:
selbsthilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org.

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de
Samstag, 12.11.2022 /Samstag, 12.11.2022 /Samstag, 12.11.2022 /Samstag, 12.11.2022 /Samstag, 12.11.2022 /
9.00 - 9.00 Uhr
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-
Str 3, 32339 Espelkamp,
05772-9168428
Sonntag, 13.11.2022 /Sonntag, 13.11.2022 /Sonntag, 13.11.2022 /Sonntag, 13.11.2022 /Sonntag, 13.11.2022 /
9.00 - 09.00 Uhr
Limberg Apotheke, Mindener Str.
19, 32361 Pr. Oldendorf,
05742-6085810

Mittwoch, 16.11.2022 /Mittwoch, 16.11.2022 /Mittwoch, 16.11.2022 /Mittwoch, 16.11.2022 /Mittwoch, 16.11.2022 /
9.00 - 09.00 Uhr
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 20,
32339 Espelkamp,
05772-9628010
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69,
49152 Bad Essen, 05472-9794191
Auburg-Apotheke, Oppenweher
Straße 10, 49419 Wagenfeld,
05444-994020

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 11. bis 24. November
Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13 Uhr und en-
det am darauffolgenden Freitag
um 8 Uhr morgens.
In der Zeit von 22 bis 8 Uhr mor-
gens übernimmt den Notdienst die
HNO-Klinik in Minden oder die
HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von 10
bis 12 Uhr und von 17 bis 18 Uhr.

Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde von 17 bis
18 Uhr statt.
11. bis 17. November11. bis 17. November11. bis 17. November11. bis 17. November11. bis 17. November
Dr. Huth, Lindenstraße 5,
32423 Minden,
0571-26158
18. bis 24. November18. bis 24. November18. bis 24. November18. bis 24. November18. bis 24. November
Dr. Chr. von Heyer,
Bismarckstraße 8, 32257 Bünde,
05223-2999
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H H TIEMANN’s Hotel H H  
Vor der Brücke 9  Lemförde/Stemshorn 

Tischreservierung 05443 999 0 

TIEMANN’s TIPP: Auch schon mal an 

Ihre Weihnachtsfeier denken... 

www.tiemanns hotel.de

Frisch aus dem Rohr!! 

TIEMANN’s 1/2 Ente 
mit Rotkohl, Apfelkompott und  

Kartoffelklößen – ab 2 Personen* 

Preis pro Person 27,00 € 
 

ab 11.11.  
TIEMANN’s ganze Gans 

frisch aus dem Ofen mit herzhaftem 

Drumherum für 4 Personen*  

Preis 178,00 € 
Beilagen pro weitere Pers. 18,00 €

*nur auf Vorbestellung!!!!!
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Elfriede Weiß 

Stemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste am Gottesdienste am Gottesdienste am Gottesdienste am Gottesdienste am VVVVVolkstrolkstrolkstrolkstrolkstrauertag,auertag,auertag,auertag,auertag,
13. November13. November13. November13. November13. November
Arrenkamp:Arrenkamp:Arrenkamp:Arrenkamp:Arrenkamp:
15 Uhr - Gottesdienst in der Berg-
kapelle (Pfr. M. Welters), an-
schließend Gedenkfeier am Eh-
renmal
Dielingen:Dielingen:Dielingen:Dielingen:Dielingen:
9.45 Uhr - Gedenkfeier am Eh-
renmal
10 Uhr - Gottesdienst in der St.
Marienkirche (Pfr. M. Beening)
Haldem:Haldem:Haldem:Haldem:Haldem:
10.15 Uhr - Gottesdienst in der

Heilig-Kreuz-Kapelle
(Pfr. M. Welters), anschließend
Gedenkfeier am Ehrenmal
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern:
9.30 Uhr - Gottesdienst in der
Stiftskirche (Pfrin. S. Mettenbrink)
Oppendorf:Oppendorf:Oppendorf:Oppendorf:Oppendorf:
14.30 Uhr - Gottesdienst in der
Friedhofskapelle mit dem Posau-
nenchor (Pfrin. S. Kuhlmann), an-
schließend Kranzniederlegung
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
11 Uhr - Gottesdienst in der Mar-
tini-Kirche mit dem Posaunen-

chor (Pfrin. S. Mettenbrink), an-
schließend Kranzniederlegung
am Ehrenmal
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
9.30 Uhr - Gottesdienst mit dem
Posaunenchor
(Pfrin. S. Kuhlmann), anschlie-
ßend Kranzniederlegung
Gottesdienste am Buß- und Bet-Gottesdienste am Buß- und Bet-Gottesdienste am Buß- und Bet-Gottesdienste am Buß- und Bet-Gottesdienste am Buß- und Bet-
tag, 16. Novembertag, 16. Novembertag, 16. Novembertag, 16. Novembertag, 16. November
Haldem:Haldem:Haldem:Haldem:Haldem:
15 Uhr - Gottesdienst in der Heilig-
Kreuz-Kapelle
(Pfr. M. Welters)
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern:
15 Uhr - Gottesdienst in der
Stiftskirche (Pfrin. S. Kuhlmann)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
https://www.youtube.com/
channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Levern/TLevern/TLevern/TLevern/TLevern/Twiehausen:wiehausen:wiehausen:wiehausen:wiehausen:
Sonntag, 13. November
10.30 bis 11.30 Uhr - Kindergot-
tesdienst in der Johanneskapel-
le in Twiehausen
Pizzeria für Pizzeria für Pizzeria für Pizzeria für Pizzeria für TTTTTansaniaansaniaansaniaansaniaansania
in Oppenwehein Oppenwehein Oppenwehein Oppenwehein Oppenwehe
Am Samstag und Sonntag, 12. und
13. November, von 17 bis 20 Uhr.
Abholung möglich im Gemein-
dehaus Oppenwehe. Vorbestel-
lung unter 05773/910332, je nach
Wetter Sitzgelegenheiten draußen.
Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
montags: 19.30 bis 21 Uhr -
WWJD-Gruppe des CVJM für Ju-
gendliche ab 17 Jahre (14-tägig,
Ansprechpartner Eduard Abrams

0160/96687806); 19 bis 21.30 Uhr
- Posaunenchorprobe im Bürger-
haus in Dielingen
dienstags: 15 bis 17 Uhr - Alten-
stube im Bürgeraus in Dielingen;
15 Uhr - Konfirmandenunterricht
für die Haldemer Gruppe im Ge-
meindezentrum Haldem; 16 Uhr
- Katechumenenunterricht im Ge-
meindezentrum Haldem, 17 Uhr
- Konfirmandenunterricht für die
Dielinger Gruppe im Gemeinde-
zentrum Haldem
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr -
Krabbelgruppe für Eltern mit Kin-
dern bis zum Kindergartenalter
im Gemeindezentrum Haldem
(CVJM) - Informationen bei Nina
Quebe Tel. 01737320859
freitags (14-tägig): 19 bis 21.15 Uhr
- Chorprobe Echolot (CVJM) im
Gemeindezentrum Haldem,
(Ansprechpartnerin Susanne Kramer
Tel. 05773/1557)
Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):
mittwochs:
16. November, 15 Uhr - Gesamt-
Frauenhilfe (Teilnahme am Got-
tesdienst zum Buß- und Bettag
in der Stiftskirche); 19.30 Uhr -
Chorprobe Pantarhei
donnerstags: 20 Uhr -
Chorprobe Herztöne
freitags: 19.30 Uhr -
Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Dienstag: 16 Uhr - Katechume-
nen; 17 Uhr - Konfirmanden;
19 Uhr - Posaunenchor, 20.30 Uhr
- Tischharfen I
Mittwoch (Buß- und Bettag):
14.30 Uhr - Frauengemeinschaft
- gemeinsamer Nachmittag mit
der Frauenhilfe Oppendorf und
Pfr. R. Ellsel; 15 Uhr Flöten/Jung-
bläser; 19 Uhr Tischharfen II
Sonntag (Ewigkeitssonntag): Wir
laden Sie und Ihre Familie herz-
lich zu unserem Gedenkgottes-
dienst mit dem Posaunenchor am
Ewigkeitssonntag, 20. November,
um 15 Uhr ein. Der Posaunen-
chor spielt um 14 Uhr auf dem
Friedhof.
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Montag: 19.30 Uhr -
Posaunenchor
Dienstag: 15 Uhr -
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Konfirmanden; 17 Uhr - Katechu-
menen; 18.30 Uhr - Kooperati-
onsrat in Wehdem
Mittwoch (Buß- und Bettag):
14.30 Uhr - Frauenhilfe Oppen-
dorf - gemeinsamer Nachmittag
mit der Frauengemeinschaft Op-
penwehe in Oppenwehe - mit Pfr.
R. Ellsel
Donnerstag: 19 Uhr - Kirchenchor
Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr - Jung-
schar für Mädchen und Jungen von
7 bis 12 Jahre im Gemeindehaus -

Informationen bei Ann-Sophie
Sandrock,
Tel. 017641690546
Sonntag (Ewigkeitssonntag): Wir
laden Sie und Ihre Familie herz-
lich zu unserem Gedenkgottes-
dienst mit dem Kirchen- und Po-
saunenchor am Ewigkeitssonntag,
20. November, um 16.30 Uhr ein.
Der Posaunenchor spielt um 15 Uhr
auf dem Oppendorfer Friedhof, um
15.30 Uhr auf dem Friedhof in
Wehdem.

Welten prallen aufeinander
Hinreißende Generationskomödie mit der Kleinen Bühne Levern
LEVERN (HM). Außergewöhnlich
große Spielfreude zeichnet die
Theatergruppe „Kleine Bühne Le-
vern“ seit jeher aus.
Gleichermaßen außergewöhnlich
ist auch die Auswahl der Bühnen-
stücke. Und eben diese stellten
die Laienspieler am Wochenende
mit ihrem neuen Stück „Wir sind
die Neuen“ in der Leverner Fest-
halle unter Beweis.
Die Charakterrolle der Alt-68er
Biologin Anne hatten die Laien-
darsteller mit Kerstin Speckmei-
er besetzt. Sie wagt mit dem ehe-
maligen Frauenheld Eddi (Rüdi-
ger Lusmöller) und Johannes
(Friedrich Horst) eine Neuauflage
ihrer schon Jahrzehnte zurücklie-
genden Studenten-WG. Kaum ein-
gezogen stellt sich das Trio bei
den Nachbarn vor:
„Wir sind die Neuen!“.
Aber in der Studenten-WG mit
Katharina, Barbara und Thorsten
(gespielt von Nicole Tegtmeyer,
Paula Melcher und Fabian Wind-
horst) im darüber liegenden Stock-
werk geht es ordentlich und ar-
beitsorientiert zu. Der Lebensstil
der drei jungen, altklugen und ar-
roganten Leute ist eher das Ge-
genteil von dem, was die drei äl-
teren Menschen unter einer Stu-
denten-WG verstehen. Denn sie
wollen feiern, trinken und die al-
ten Zeiten aufleben lassen. Hier
prallen Welten aufeinander - kein
Wunder also, dass zwischen den
Parteien richtig knallt.
„Wenn ihr flotter gewesen wärt
mit eurem Studium, dann müss-
ten wir heute nicht über Regel-

studienzeiten diskutieren“, wer-
fen die Jungen der Tattergreis-WG
vor. Sowieso würde das Festhal-
ten an der Jugend in die Lächer-
lichkeit führen, meinen Kathari-
na, Barbara und Thorsten. Und sie
würden auch nicht für Altenpfle-
ge, Computerservice oder Apothe-
kengänge zu haben sein.
Aber, als Thorsten erkrankt ist,
kommt es doch zu einer Annähe-
rung und auch bei den anderen
jungen Leuten stellt sich eine ge-
wisse Bedürftigkeit heraus. Und
wenn man miteinander redet,
kann man viel mehr voneinander
profitieren, als man denkt.
„Wir sind die Neuen“ ist eine hin-
reißende Generationskomödie,
die ebenso turbulent wie feinsin-
nig Zwietracht zwischen zwei völ-
lig unterschiedlichen Altersgrup-

pen beschreibt. Eine wahrlich
amüsante Komödie zwischen ak-
tuellen Verpflichtungen, alten Hoff-
nungen, wiedergefundenen Träu-
men und einem gewissen Mut zur
Leichtigkeit. Vergnügliche Unter-
haltung, die überlegt daherkommt
und den Finger gern in unsere ver-
meintlichen Alltagswunden legt.
Die Komödie „Wir sind die Neu-
en“ nach einem Film von Ralf
Westhoff haben Jürgen Popig und
Regisseur Jürgen Wiemer so für

Die Laienspieler der „Kleinen Bühne“ brachten eine hinreißende Generation Komödie auf die Bühne. (v.li.):Die Laienspieler der „Kleinen Bühne“ brachten eine hinreißende Generation Komödie auf die Bühne. (v.li.):Die Laienspieler der „Kleinen Bühne“ brachten eine hinreißende Generation Komödie auf die Bühne. (v.li.):Die Laienspieler der „Kleinen Bühne“ brachten eine hinreißende Generation Komödie auf die Bühne. (v.li.):Die Laienspieler der „Kleinen Bühne“ brachten eine hinreißende Generation Komödie auf die Bühne. (v.li.):
Nicole Tegtmeyer, Paula Melcher, Rüdiger Lusmöller, Fabian Windhorst, Kerstin Speckmeier und Friedrich Horst.Nicole Tegtmeyer, Paula Melcher, Rüdiger Lusmöller, Fabian Windhorst, Kerstin Speckmeier und Friedrich Horst.Nicole Tegtmeyer, Paula Melcher, Rüdiger Lusmöller, Fabian Windhorst, Kerstin Speckmeier und Friedrich Horst.Nicole Tegtmeyer, Paula Melcher, Rüdiger Lusmöller, Fabian Windhorst, Kerstin Speckmeier und Friedrich Horst.Nicole Tegtmeyer, Paula Melcher, Rüdiger Lusmöller, Fabian Windhorst, Kerstin Speckmeier und Friedrich Horst.

die Bühne aufbereitet, dass die
Zuschauer in einer mitreißenden
Szenenfolge sechs sehr unter-
schiedliche Charaktere kennen
lernen konnten.
Die diesjährige Spende geht an
die Initiative „Eltern krebskran-
ker Kinder Minden e.V.“.
An diesem Wochenende stehen
die Feierabendmimen nochmals
auf der Bühne in der kleinen Fest-
halle, leider sind alle Eintrittskar-
ten bereits vergriffen.
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Das Gebäude zur GründungszeitDas Gebäude zur GründungszeitDas Gebäude zur GründungszeitDas Gebäude zur GründungszeitDas Gebäude zur Gründungszeit

Monika Krause beim BeratungsgesprächMonika Krause beim BeratungsgesprächMonika Krause beim BeratungsgesprächMonika Krause beim BeratungsgesprächMonika Krause beim Beratungsgespräch Thomas Krause beim Vermessen der AugenThomas Krause beim Vermessen der AugenThomas Krause beim Vermessen der AugenThomas Krause beim Vermessen der AugenThomas Krause beim Vermessen der Augen

Monika und Thomas KrauseMonika und Thomas KrauseMonika und Thomas KrauseMonika und Thomas KrauseMonika und Thomas Krause

Das Geschäft heuteDas Geschäft heuteDas Geschäft heuteDas Geschäft heuteDas Geschäft heute

Die Firma Schröder, Optik-Hör-
geräte-Uhren-Schmuck, kann in
diesem Jahr auf ihr 90-jähriges
Bestehen zurückblicken.
Gegründet wurde der Betrieb
1932 von Uhrmachermeister
Willy Schröder in Lemförde und
kann seitdem auf eine lange
und sich stets erweiternde Ge-
schichte zurückblicken.
Waren anfangs Uhrenreparatu-
ren das Hauptthema, so hat sich
dieses doch im Laufe der Zeit
zu einer großen Bandbreite des
Angebots weiterentwickelt.
Neben Uhren und Schmuck gibt
es die Bereiche Augenoptik und
Hörgeräteakustik. Ebenfalls
sind Pokale und Vereinsbedarf
im Sortiment.

Das lässt sich auch daran er-
kennen, dass durch mehrere
Umbauten und Erweiterungen
das Geschäft auf heutiger Grö-
ße im Herzen von Lemförde er-
strahlt.
„Qualität, Service am Kunden,
fachliches Know-How und Inno-
vationen - dass stand für uns
seit jeher im Vordergrund. Und
dieses soll auch so bleiben.“
so der heutige Inhaber Thomas
Krause, der das Unternehmen
in 3. Generation gemeinsam
mit seiner Frau Monika führt.
„Mit dieser Jubiläumsaktion
möchten wir uns im Namen un-
serer Familie und des ganzen
Teams von Herzen bei unseren
Kunden für Ihre Treue und Ihr

Vertrauen in all den Jahren be-
danken“ so der Firmenchef, der
neben dem Rückblick auch

schon spannende Dinge für die
Zukunft im Blick hat, wie er
schmunzelnd verrät.
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Inh. Thomas Krause · Hauptstr. 106 · Tel. 05443 8215   
info@schroeder-lemfoerde.de · schroeder-lemfoerde.de

Optik · Hörgeräte · Uhren · Schmuck90
Jahre

90 JAHRE SCHRÖDER LEMFÖRDE
Jubiläumsaktion bis 19.11.2022

* Gültig nur auf vorrätige Ware. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Einzulösen bis 19.11.2022.

auf Uhren, Schmuck 
und Trauringe

15%*

auf Brillen fassungen 
und Sonnenbrillen

25%*
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Tim Vantol - Folk Rock, Singer Songwriter
Samstag, 12. November, 20 Uhr - Life House, Stemwede-Wehdem

Beratungsabend für Berufstätige im Life House

Joost De Lange & The Rock/Blues Experience
Power-Rock-Blues-Trio aus den Niederlanden
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, 20 Uhr - 20 Uhr - 20 Uhr - 20 Uhr - 20 Uhr -
Life House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-Wehdem
„Joost De Lange & „Joost De Lange & „Joost De Lange & „Joost De Lange & „Joost De Lange & TTTTThe Rock/Blueshe Rock/Blueshe Rock/Blueshe Rock/Blueshe Rock/Blues
Experience“ das PExperience“ das PExperience“ das PExperience“ das PExperience“ das Powerowerowerowerower-Rock--Rock--Rock--Rock--Rock-
Blues-TBlues-TBlues-TBlues-TBlues-Trio aus den Niederlandenrio aus den Niederlandenrio aus den Niederlandenrio aus den Niederlandenrio aus den Niederlanden
kkkkkommt nach Stemwedeommt nach Stemwedeommt nach Stemwedeommt nach Stemwedeommt nach Stemwede.....     Am FAm FAm FAm FAm Frei-rei-rei-rei-rei-
tag,tag,tag,tag,tag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr
rocken sie auf Einladung des JFKrocken sie auf Einladung des JFKrocken sie auf Einladung des JFKrocken sie auf Einladung des JFKrocken sie auf Einladung des JFK
Stemwede die Bühne des LifeStemwede die Bühne des LifeStemwede die Bühne des LifeStemwede die Bühne des LifeStemwede die Bühne des Life
House in Stemwede-Wehdem.House in Stemwede-Wehdem.House in Stemwede-Wehdem.House in Stemwede-Wehdem.House in Stemwede-Wehdem.
Fünf Studioalben und eine Live CD
hat dieses niederländische Po-
wertrio schon auf seinem Konto
und der Begriff Powertrio passt
wie die buchstäbliche Faust aufs
Auge. Blues ist sicher ein Aspekt
ihrer Musik, aber die harte Rock-
musik der 70er und 80er, welche
ja durchaus dem Blues entsprun-
gen ist, hat sich dann doch im
Gesamtbild durchgesetzt.

Boogierock, Hardrock, Sleaze-
rock, dazwischen ein paar schöne
Balladen, es ist das klassische
musikalische Schema der Band.
Eigentlich müssten JOOST DE LAN-
GE und seine ROCK/BLUES EXPE-
RIENCE Amerikaner sein, so au-
thentisch klingt ihr Sound nach
staubigen Wüstenhighways in
Nevada oder Arizona, nach dunk-
len Hinterhofkaschemmen in New
York und nach dem Glitter der
Clubs auf dem Sunset Strip.
„WHITESNAKE“, „AEROSMITH“,
„MÖTLEY CRÜE“, „RORY GAL-
LAGHER“, „TEN YEARS AFTER“,
„BAD COMPANY“, man kann viele
Vorbilder erahnen, aber am Ende
bleibt dieses Trio doch ganz einfach
„JOOST DE LANGE & THE ROCK/
BLUES EXPERIENCE“. Beste Mu-

sik für die Fahrt mit dem Mustang
über die endlose Route 66.
2019 erschien dann das lang er-
wartete fünfte Studioalbum der
Band. Mehr Power, mehr Rock,
aber auch, mehr Seele, wie von
den Musikern beschworen. Jetzt
gehen sie endlich damit auf Tour.
Das Konzert wird gefördert von
der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien und
der Initiative Musik im Rahmen
des Förderprogramms „Neustart
Kultur“.
Karten sind auch an der Abend-
kasse erhältlich. Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /
18 Euro (ermäßigt und Mitglieder)18 Euro (ermäßigt und Mitglieder)18 Euro (ermäßigt und Mitglieder)18 Euro (ermäßigt und Mitglieder)18 Euro (ermäßigt und Mitglieder)
Für Reservierungen und Informati-
onen steht der JFK Stemwede unter
05773-991401 zur Verfügung. Re-
servierungen sind auf der Homepa-

ge unter www.jfk-stemwede.de oder
auch per E-Mail unter
info@jfk-stemwede.de möglich.

Jooste de Lange.Jooste de Lange.Jooste de Lange.Jooste de Lange.Jooste de Lange.
Foto Margriet CloutFoto Margriet CloutFoto Margriet CloutFoto Margriet CloutFoto Margriet Clout

Wer sich beruflich verändern oder
weiterbilden möchte, kann im
November von einem besonderen
Beratungsangebot der Arbeits-
agentur profitieren. Die Agentur
für Arbeit weitet ihr bisheriges,
monatliches Beratungsangebot in
Stemwede aus und bietet am
Mittwoch, 16. November, einen
langen Abend der Beratung an.
Von 16 bis mindestens 19 Uhr kön-
nen sich dann alle, die bereits im
Berufsleben stehen, individuell
und unkompliziert im Life House
in Wehdem informieren und bera-
ten lassen.
„Wir bieten eine Art lebensbe-
gleitende Berufsberatung für die-
jenigen, die bereits am Erwerbs-
leben teilnehmen“, erklärt Jana
Mallmann von der Agentur für Ar-
beit. „Wir sprechen Beschäftige
an, die sich beruflich weiterent-
wickeln wollen, oder die in Kurz-
arbeit sind und diese Zeit zur Qua-
lifizierung nutzen möchten, um
neue Aufgaben wahrnehmen zu
können. Wir richten uns an Be-
schäftigte, die in ihrem Job nicht
glücklich sind und nach einer Ver-
änderung suchen, genauso an
Rückkehrerinnen und Rückkehrer

aus der Eltern- und Pflegezeit, die
sich zeitgemäß aufstellen wollen
für den für sie passenden Job. Und,
und, und.“
Die Agentur für Arbeit hatte An-
fang April mit den monatlichen
Beratungen begonnen, um Inter-
essierten ein niederschwelliges,
persönliches und vor allem orts-
nahes Angebot anbieten zu kön-
nen. „Wir sind auch nicht nur für
Stemwederinnen und Stemweder
da“, so Mallmann, die sich darüber
freuen würde, wenn das Angebot
auch in benachbarten Städten, wie
beispielsweise in Rahden, auf In-
teresse stoßen würde. „Mein Kol-
lege Andreas Feuchert und ich
werden Sie gerne beraten und mit
Ihnen nach Möglichkeiten su-
chen.“ Eine Anmeldung zum Be-
ratungsabend ist nicht nötig.

Jana Mallmann und Andreas Feuchert beraten am 16. November imJana Mallmann und Andreas Feuchert beraten am 16. November imJana Mallmann und Andreas Feuchert beraten am 16. November imJana Mallmann und Andreas Feuchert beraten am 16. November imJana Mallmann und Andreas Feuchert beraten am 16. November im
Wehdemer Life House. Ein besonderes Angebot für alle, die sich imWehdemer Life House. Ein besonderes Angebot für alle, die sich imWehdemer Life House. Ein besonderes Angebot für alle, die sich imWehdemer Life House. Ein besonderes Angebot für alle, die sich imWehdemer Life House. Ein besonderes Angebot für alle, die sich im
Berufsleben befinden, sich aber verändern oder weiterbilden wollen.Berufsleben befinden, sich aber verändern oder weiterbilden wollen.Berufsleben befinden, sich aber verändern oder weiterbilden wollen.Berufsleben befinden, sich aber verändern oder weiterbilden wollen.Berufsleben befinden, sich aber verändern oder weiterbilden wollen.

Langer Langer Langer Langer Langer Abend der BerAbend der BerAbend der BerAbend der BerAbend der Beratung:atung:atung:atung:atung:
Mittwoch, 16. November, von 16
bis 19 Uhr, im Life House in Weh-

dem (Am Schulzentrum 14).
Bei besonders großer Nachfrage wird
der Beratungsabend verlängert.

Seine Stimme ist so rau wie seinSeine Stimme ist so rau wie seinSeine Stimme ist so rau wie seinSeine Stimme ist so rau wie seinSeine Stimme ist so rau wie sein
Bart, seine Musik so gut wie seinBart, seine Musik so gut wie seinBart, seine Musik so gut wie seinBart, seine Musik so gut wie seinBart, seine Musik so gut wie sein
Aussehen:Aussehen:Aussehen:Aussehen:Aussehen:     TTTTTim im im im im VVVVVantol,antol,antol,antol,antol, der char der char der char der char der char-----
mante Singermante Singermante Singermante Singermante Singer-Songwriter aus-Songwriter aus-Songwriter aus-Songwriter aus-Songwriter aus
Amsterdam, vermischt in seinenAmsterdam, vermischt in seinenAmsterdam, vermischt in seinenAmsterdam, vermischt in seinenAmsterdam, vermischt in seinen
Songs Elemente aus Punk undSongs Elemente aus Punk undSongs Elemente aus Punk undSongs Elemente aus Punk undSongs Elemente aus Punk und
FFFFFolk.olk.olk.olk.olk.     Auf Einladung des JFK Stem-Auf Einladung des JFK Stem-Auf Einladung des JFK Stem-Auf Einladung des JFK Stem-Auf Einladung des JFK Stem-
wede steht er am Samstag, 12.wede steht er am Samstag, 12.wede steht er am Samstag, 12.wede steht er am Samstag, 12.wede steht er am Samstag, 12.
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Der Niederländer Tim Vantol hat
sich in den letzten Jahren einen
exzellenten Namen in der Folk-
Rock-Szene erspielt. Der Musiker,
dessen Stimme angenehm rau
klingt, stellt sein aktuelles Werk
„Better Days“ im Life House vor.
Der Rocker, der Chuck Ragan als
sein großes musikalisches Vorbild
nennt, hat sich längst eine große

Fanbase erspielt - und wenn es
die Pandemie nicht gegeben hät-
te, wäre er mit den „Toten Ho-
sen“ durch die großen Hallen und
Stadien getourt.
Folk trifft auf Country und Punk.
Dass das eine bezwingende Kom-
bination sein kann, haben unter
anderem die Soloprojekte von
Chuck Ragan oder Frank Turner
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Förderverein der Grundschule Levern zieht Bilanz

bewiesen. Tim Vantol ist ein weite-
rer Beweis dafür. Eine akustische
Gitarre, Reibeisenstimme, eingän-
gige, geerdete, fast hymnenhafte
Songs, die er in Punkmanier her-
auspresst, dazu eine ursympathi-
sche Bühnenausstrahlung mit ho-
hem Unterhaltungswert.
So ist es auch kein Zufall, dass
Experten in seinem Sound den Stil

des amerikanischen Singer-Song-
writers Chuck Ragan erkennen.
Mit diesem war Vantol 2014 und
2015 als Vorgruppe auf Tour. Aber
ihm zu unterstellen, er habe den
Stil kopiert, wäre falsch, denn der
schmächtige Holländer schafft es,
eine ganz eigene Stimmung bei
seinen Konzerten zu kreieren. Mit
seiner rauen und lauten Stimme

reißt er seine Fans mit und es fällt
einem leicht, sich mit seinen mal
tiefgründigen, mal lebensbejahen-
den Texten zu identifizieren.
Das Konzert wird gefördert von der
Beauftragten der Bundesregierung
für Kultur und Medien und der Ini-
tiative Musik im Rahmen des För-
derprogramms „Neustart Kultur“.
Karten sind auch an der Abend-

kasse erhältlich. Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /Eintritt: 20 Euro /
18 Euro (ermäßigt und Mitglie-18 Euro (ermäßigt und Mitglie-18 Euro (ermäßigt und Mitglie-18 Euro (ermäßigt und Mitglie-18 Euro (ermäßigt und Mitglie-
der)der)der)der)der) Für Reservierungen und Infor-
mationen steht der JFK Stemwe-
de unter 05773-991401 zur Verfü-
gung.
Reservierungen sind auf der Ho-
mepage unter www.jfk-stemwede.de
oder auch per E-Mail unter
info@jfk-stemwede.de möglich.

In der Aula der Grundschule Le-
vern hat der Verein „Freunde und
Förderer der Grundschule Levern“
seine Jahreshauptversammlung
veranstaltet. Dort gab die Vorsit-
zende Kerstin Wagenfeld einen
Überblick über die Aktivitäten des
abgelaufenen Schuljahres.
Im Schuljahr 2021/2022 konnten
einige bewährte Projekte umge-
setzt werden. Ein Teil des Bud-
gets wurde in Lernmaterialien zur
Forder- und Förderung der Schul-
kinder investiert. Daneben gab es
Turnbeutel für die neuen I-Männ-
chen, der „Nikolaus“ brachte Stu-
tenkerle, das Eis im Sommer durf-
te natürlich auch nicht fehlen und
es wurden Bäume von den Viert-
klässlern gepflanzt. Außerdem
wurden „Bleistifte“ für das wieder
wachsende Denkmal vor der Schu-
le besorgt. Die individuelle bunte
Gestaltung der Stifte übernehmen
immer die Abschlussklassen.
Dann standen die Wahlen an. Zwei

Beisitzer mussten neu gewählt
werden. Zum einen für Belinda
Weller, die schon im Dezember
die Schule aufgrund eines Stel-
lenwechsels verlassen hat. Vorü-
bergehend wurde die Position von
Manuela Wittenbrink übernom-
men. Der zweite frei gewordenen
Posten ist der von Ute Carls. Nach
den Neuwahlen besteht der Vor-
stand nun aus Kerstin Wagenfeld
(Vorsitzende), Nelli Schuster
(stellvertretende Vorsitzende),
Ulrich Hegerfeld (Kassenwart), Isa-
bell Schlüter (Schriftführerin) und
Andrea Kassen, Dorothee Ball-

meyer und Judith Schmidt (Beisit-
zer). Als Kassenprüfer sind Sebas-
tian Hafer und Franziska Segel-
horst bestätigt beziehungsweise
gewählt worden.
Zum Schluss gab es noch einen
Ausblick. Im noch neuen Schul-
jahr steht neben den gewohnten
Aktivitäten wieder das Zirkuspro-
jekt an. Dieses tolle alle vier Jah-
re wiederkehrende Projekt das in
der Zeit vom 27. Februar bis 3.
März 2023 an der Grundschule

durchgeführt wird, erhält natür-
lich auch vom Förderverein Unter-
stützung.
Wer mehr über den Förderverein er-
fahren möchte, kann sich auch im
Internet auf der Seite
www.grundschule-levern.de infor-
mieren. Neue Mitglieder und Unter-
stützer sind jederzeit willkommen.
Das nächste Treffen zur Förder-
vereinssitzung findet am 14. No-
vember um 18.30 Uhr im Lehrer-
zimmer der Grundschule statt.

Der neue Vorstand des Fördervereins Grundschule LevernDer neue Vorstand des Fördervereins Grundschule LevernDer neue Vorstand des Fördervereins Grundschule LevernDer neue Vorstand des Fördervereins Grundschule LevernDer neue Vorstand des Fördervereins Grundschule Levern



Stemweder Bote – 50. Jahrgang – Nr. 44 – 12. November 2022 – Woche 45 – www.stemweder-bote.de12

Stemweder Berg Schule
Nacht der offenen Tür
Donnerstag, 24. November -
17 bis 20 Uhr
Kurze Wege - Große Lernerfolge
In der Nacht der offenen Tür er-

wartet Sie: Spannendes • Kulina-
risches • Kreatives • Gruseliges
Wir freuen uns auf Sie und Ihre
Kinder

Michael Coors freut sich über erste rote Laterne
Ehrennadeln und rote Laterne beim Kreiskönigsball verliehen

André Richter ist
neuer Kreisschützenkönig
750 Grünröcke
feiern Kreiskönigsball in Meiers Deele

Anzeige

Verein Leben in Wehdem
Einladung zum Dorfstammtisch
Am Montag, dem 14. November
2022, lädt der Verein Leben in
Wehdem e.V. um 19:30 Uhr
wieder zu seinem Dorfstamm-
tisch ein.
Veranstaltungsort ist das Hei-
mathaus Wehdem.
Wichtigstes Thema wird an die-
sem Abend unser kleiner Advents-
markt sein, der in diesem Jahr
(anstatt „Wi fiert Advent“) an den
vier Advents-Dienstagen neben
der Volksbank stattfinden soll.
Herzlich willkommen sind alle,
die Interesse an der Arbeit des

Vereins und der Weiterentwick-
lung des Ortes Wehdem haben.
Da auch im Heimathaus Energie
gespart werden soll, bitten wir
alle Gäste, sich an diesem Abend
etwas wärmer anzuziehen!
Verein „Leben in Wehdem e.V.“
- Der Vorstand

OPPENWEHE (hm). Zwei Monate
lang war es bestens gehütetes
Geheimnis des Schützenkreises
Lübbecke. Jetzt wurde André Rich-
ter als neuer Kreisschützenkönig
in Meiers Deele in Oppenwehe
proklamiert.
In diesem Jahr hatten die Initia-
toren eine Neuerung eingeführt.
Für den letztplatzierten Schützen

gibt es die rote Laterne.
In diesem Jahr durfte sie zum ers-
ten Mal Michael Coors von der
Schützengilde Rahden in Empfang
nehmen. Da staunte das Schüt-
zenvolk nicht schlecht: Michael
Coors wurde im September Be-
zirksschützenkönig in Ostwestfa-
len und außerdem wurde er 14
Landesschützenkönig in Nord-

rhein-Westfalen. Aber, aller gu-
ten Dinge sind drei: er konnte sich
auch den Titel König der Könige
2022 von der Schützengilde Rah-
den sichern.
Beim Kreiskönigsschießen Anfang
September in Levern hatte der
erfolgreiche Schütze wohl einen
schlechten Tag erwischt. Mit 22
Ringen landete er auf dem letz-
ten Platz von insgesamt 21 Teil-
nehmern. Aber Coors nahm das
schlechte Ergebnis gelassen hin
und freute sich umso mehr über
die rote Laterne, die ihm Heinz-
Erhard Schmidt, zweiter Vorsit-

zender des Schützenkreises Lüb-
becke, überreichte.
Bevor der Kreiskönigsball so rich-
tig Fahrt aufnahm, überreichte der
Präsident des Schützenkreises
Lübbecke, Karl-Heinz Bollmeier
vier verdienten Schützen die Gol-
dene Ehrennadel des Westfäli-
schen Schützenbundes (WSB).
Über Orden und Urkunden freu-
ten sich Jürgen Lohmeier vom
Schützenverein Vehlage, Meike
Neuhaus vom Schützenverein Fro-
theim sowie Uwe Seifert und Tho-
mas Vortmeyer vom Schützenver-
ein Offelten.

Heinz-Erhard Schmidt (li.) und Sportleiter Günter Sprado (re.) gratulier-Heinz-Erhard Schmidt (li.) und Sportleiter Günter Sprado (re.) gratulier-Heinz-Erhard Schmidt (li.) und Sportleiter Günter Sprado (re.) gratulier-Heinz-Erhard Schmidt (li.) und Sportleiter Günter Sprado (re.) gratulier-Heinz-Erhard Schmidt (li.) und Sportleiter Günter Sprado (re.) gratulier-
ten den verdienten Schützen, Thomas Vortmeyer, Uwe Seifert, Meiketen den verdienten Schützen, Thomas Vortmeyer, Uwe Seifert, Meiketen den verdienten Schützen, Thomas Vortmeyer, Uwe Seifert, Meiketen den verdienten Schützen, Thomas Vortmeyer, Uwe Seifert, Meiketen den verdienten Schützen, Thomas Vortmeyer, Uwe Seifert, Meike
Neuhaus und Jürgen Lohmeier, die mit Goldenen Ehrennadeln des WSBNeuhaus und Jürgen Lohmeier, die mit Goldenen Ehrennadeln des WSBNeuhaus und Jürgen Lohmeier, die mit Goldenen Ehrennadeln des WSBNeuhaus und Jürgen Lohmeier, die mit Goldenen Ehrennadeln des WSBNeuhaus und Jürgen Lohmeier, die mit Goldenen Ehrennadeln des WSB
ausgezeichnet wurden.ausgezeichnet wurden.ausgezeichnet wurden.ausgezeichnet wurden.ausgezeichnet wurden.

OPPENWEHE (hm). Majestätisch
ging es im Saal von Meiers Deele
in Oppenwehe zu. 21 amtierende
Schützenkönigspaare waren an-
getreten, um zu erfahren, wer
denn in diesem Jahr den Titel des
Kreisschützenkönigs geholt hat-
te. Karl-Heinz Bollmeier, Präsi-
dent des Schützenkreises Lübbe-

Der neue Kreisschützenkönig André Richter mit seiner Ehefrau Nina vomDer neue Kreisschützenkönig André Richter mit seiner Ehefrau Nina vomDer neue Kreisschützenkönig André Richter mit seiner Ehefrau Nina vomDer neue Kreisschützenkönig André Richter mit seiner Ehefrau Nina vomDer neue Kreisschützenkönig André Richter mit seiner Ehefrau Nina vom
Schützenverein Sielhorst.Schützenverein Sielhorst.Schützenverein Sielhorst.Schützenverein Sielhorst.Schützenverein Sielhorst.

cke lüftete das wohlgehütete Ge-
heimnis und proklamierte André
Richter vom Schützenverein Siel-
horst zum neuen Kreiskönig.
Mit ihm bestieg seine Frau Nina
den Thron. In gewohnt launiger
Weise spannte der Präsident die
rund 750 Gäste beim 53. Kreiskö-
nigsball zunächst auf die Folter,
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nachdem er dem, bis dato regie-
renden, Kreiskönig Andreas Fort-
mann vom Schützenverein Oppen-
dorf für dessen Regentschaft ge-
dankt hatte. Er ist mit mehr als
1.000 Tagen der längste amtie-
renden Kreiskönig im Schützen-
kreis.
Er war es auch, der die Königs-
paare beim Einmarsch in das Fest-
zelt anführte. Zugleich gingen
Bollmeiers Grüße an den neuen
Kreisjungkönig Dennis Hegerfeld
vom Schützenverein Arrenkamp,
der bereits vor drei Wochen an
gleicher Stelle proklamiert wor-
den war.
„Wenn es darum geht, Blödsinn
zu machen, darf die Majestät nicht
fehlen“, verriet Bollmeier dem
höchst gespannten Schützenvolk.
Er sei jedoch ein Familienmensch.
„Seine Adjutanten haben ihn aber
zum Kreiskönigsschießen extra
aus Bayern eingeflogen“, plauder-
te der Präsident weiter und
spätestens da wussten Richters
Schützenkameraden Bescheid und
jubelten laut los.
Mit 30 Ringen hatte sich der neue
Kreiskönig an die Spitze geschos-
sen, und Ralf Eikenhorst vom
Schützenverein Varheide auf Platz
zwei verwiesen. Auf dem dritten
Platz landete Kalle Wessel vom
Schützenverein Westruo. Vierter
wurde Andreas Kasting (SV Droh-
ne) vor Martin Boelk (SV Varl). Die
vier Erstplatzierten konnten alle
in der Wertung die maximale Ring-
zahl von 30 erreichen, sodass bei

den Plätzen auch die Probeschüs-
se in die Wertung mit einbezogen
wurden.
Zuvor hatte Bollmeier dem Lever-
ner Schützenverein für die per-
fekte Organisation des Kreiskö-
nigsschießens Anfang September
gedankt. Für Auswertung und Auf-
sicht dankte der Präsident Kreis-
sportleiter Günter Sprado, Kreis-
geschäftsführer Axel Kröger und
für die neutrale Aufsicht Tanja Loh-
meier. Übrigens gab es auch für
Bollmeier, der an diesem Tag Ge-
burtstag feierte, eine herzliche
Überraschung, als 750 Grünröcke
ihm ein Geburtstagsständchen
brachten.
Das kommende Kreiskönigsschie-
ßen richtet der Schützenverein
Espelkamp-Alt am 3. September

SOVD -
Ortsverband
Levern

Einladung
zum Pickertessen
Das diesjährige Pickertessen des
Ortsverbandes Levern ist am Don-
nerstag, 17. November, um 18 Uhr
im Gasthaus Jobusch. Hierzu sind
alle Mitglieder mit Partner, Nicht-
mitglieder und auch Freunde recht
herzlich eingeladen. Der Vorstand
würde sich über eine zahlreiche
Beteiligung sehr freuen und bit-
tet um Anmeldung bis spätestens
13. November.
Anmeldungen nehmen entgegen:
Wolfgang und Elke Luderer (Tele-
fon: 05745/450) sowie Karin Witt-
kötter (05745/920460). Wer nicht
mobil ist, bitte bei Anmeldung
angeben, damit entsprechende
Mitfahrmöglichkeiten organisiert
werden können.

2023 aus. Das Königinnenpokal-
schießen 2023 findet am 7. Okto-
ber in Kleinendorf statt, der Kreis-
jungschützenkönig wird am 14.

Oktober 2023 proklamiert und der
nächste Kreiskönigsball soll am
28. Oktober des kommenden Jah-
res gefeiert werden.
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Schützenverein Levern
plant für 2023

Schützenverein Drohne
Gemeinsames Kaffeetrinken
der Alten Garde mit Lichtbildervortrag

SOVD -
Ortsverband Twiehausen

Heimatverein Levern
Volkstrauertag:
Gottesdienst und Gedenkfeier

Reha-Sport
für Lungenerkrankte

Der Sozialverband Twiehausen
lädt alle Mitglieder deren Part-
ner und Freunde zum Fischessen
in das Gasthaus Piel ein. Es gibt
eine Terminänderung: Die Veran-

staltung findet nun am Mittwoch,
16. November, um 18 Uhr statt.
Anmeldungen nimmt Luise Sporle-
der bis zum 11. November unter Te-
lefonnummer 05745/ 426 entgegen.

Vorstand und Könige des SV LevernVorstand und Könige des SV LevernVorstand und Könige des SV LevernVorstand und Könige des SV LevernVorstand und Könige des SV Levern

Der Schützenverein Levern be-
ginnt zur Zeit mit den Planungen
für das Schützenfest 2023, an dem
auch wieder ein Blumenkorso
stattfinden soll. Diese Veranstal-
tung, bekannt als der größte Blu-
menkorso in Ostwestfalen, lebt
natürlich davon, dass möglichst
viele Wagen mit tollen Motiven,
Fussgruppen und Tanz- und Mu-
sikgruppen einen schönen, bun-
ten und vielfältigen Zug bilden.
Aus diesem Grund haben wir
bereits jetzt die Verantwortlichen
der letztmaligen Teilnehmer zu
einem ersten Treffen eingeladen,
aber natürlich würde es uns freu-

en auch neue Teilnehmer gewin-
nen zu können. Daher möchten
wir hiermit auch alle Interessier-
ten einladen, die vielleicht mit
einem bunt geschmückten Wagen
oder einer Tanz- und, oder Musik-
gruppe oder ähnlichem am Um-
zug teilnehmen wollen, einen oder
mehrere Vertreter ihrer Gruppe
zu diesem Treffen am 18. Novem-
ber um 19.30 Uhr in die Schützen-
halle in Levern zu schicken.
Und für alle, die Angst vorm An-
bau der Blüten haben, diese müs-
sen nicht selbst gezüchtet wer-
den sondern werden vom Verein
nach Bedarf besorgt.

Die Alte Garde des Schützenver-
eins Drohne trifft sich am Donners-
tag, 24. November, um 15.30 Uhr
zu einem gemeinsamen Kaffee-
trinken in der Gaststätte Marlis
Hohlt.
Anschließend gibt es einen Licht-
bildervortrag, präsentiert von

Ekkehard Israel.
Vorstand und Vertreter der Alten
Garde freuen sich über eine gute
Beteiligung. Anmeldungen bis
Sonntag, 20. November, bei An-
neliese Fartely Tel.: 05474 766
oder Reinhold Pöppelmeier
Tel.: 05474 6203

Stemwede-Levern. Anlässlich des
Volkstrauertages am Sonntag,
13. November, findet in der Lever-
ner Stiftskirche ein Gottesdienst
statt. Beginn ist um 9.30 Uhr.
Den Gottesdienst hält Pfarrerin
Sigrid Mettenbrink. Direkt im An-
schluss an den Gottesdienst lädt
der Heimatverein Levern zur Ge-

denkfeier mit Kranzniederlegung
ein. Dabei wirkt auch der Posau-
nenchor Levern mit. Die Anspra-
che hält ein Vertreter des Hei-
matvereins. Zum Gottesdienst und
der Gedenkfeier sind die Lever-
ner Kirchengemeinde und derHei-
matverein sowie alle interessier-
ten Gäste willkommen.

Heute möchten wir Sie über den
Reha-Sport für Lungenerkrankte
in unseren Verein informieren.
Lungensport ist eine wichtige und
spezielle Ergänzung zur medika-
mentösen Therapie bei Patienten
mit Atemwegs- und Lungenerkran-
kungen. z. B. bei: Asthma bron-
chiale • COPD • Interstitielle Lun-
genkrankheiten • Mukoviszidose
• Pulmonale Hypertonie • Long
Covid
Die Teilnehmer benötigen eine
Reha-Sport-Verordnung. Diese
wird von der zuständigen Kran-

kenkasse genehmigt und so kön-
nen die Patienten kostenlos am
Reha-Sport teilnehmen.
Dieser findet in Gruppen, bis max.
15 Teilnehmern statt. Unsere
Übungsleiter sind Physiotherapeu-
ten mit spezieller Qualifikation für
diesen Bereich.
Der Lungensport findet beim RehaRehaRehaRehaReha
Aktiv Levern eAktiv Levern eAktiv Levern eAktiv Levern eAktiv Levern e.V.V.V.V.V..... statt, in Levern,
Am Heilbad 25, Stemwede.
Die Teilnehmer treffen sich immer
freitags um 11.45 Uhr.
Bei Bedarf kann auch einen Ab-
endgruppe organisiert werden.
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Am 12. und 13. November findet
die erste Hüder Frauenmesse im
Dorfgemeinschaftshaus in Hüde
statt.
Verbringen Sie ein unvergessli-
ches Wochenende in Hüde.
Vorgestellt werden: eine inno-
vative Weltneuheit aus dem Kos-
metikbereich, viele Geschenk-
ideen wie Bücher, Duftlampen,
Kerzen, Schmuck, Halstücher,
Bekleidung, Kunsthandwerk,
gestricktes, Gewürze, Parfüm,
Gartendeko und gesundheitli-
ches. Für das Leibliche Wohl ist,
durch die Burgerbox, einen Süß-
warenstand und Kaffee und Ku-

chen, natürlich auch gesorgt.
Weiterhin wird die Lemförde
Serie von der Buchhandlung
Drachenschmiede vorgestellt =
Tassen, Brettchen, Karten und vie-
les mehr mit Motiven aus der Re-
gion wie z. B. das Kino in Quern-
heim, der Lemförder Amtshof, das
Dümmer Museum, das Riesenrad
vom Brockumer Markt, die Bur-
lager Kirche und natürlich der
Dümmer See.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre
Familien, Männer sind natürlich
auch herzlich willkommen, da es
nicht nur Frauenprodukte gibt.

Erste Hüder Frauenmesse
im Dorfgemeinschaftshaus
in Hüde

Schützenverein Wehdem besuchte den Bundestag
(StemHB) Auf Initiative unseres
ehemaligen Schützenkönigs Kai
Abruszat, wurde der Schützenver-
ein Wehdem zum Besuch des Bun-
destages vom MdB Frank Scha-
effler nach Berlin, eingeladen. 35
Schützen*innen machten sich zur
unchristlichen Zeit am Sonntag-
morgen mit Busunternehmer
Sandmöller auf den Weg nach Ber-
lin. Vor Ort wurden wir von einem
Reiseführer in Empfang genom-
men, der sich 3 Tage um uns küm-
merte und uns den richtigen Weg
zum Hotel, den Veranstaltungen
und Besichtigungen wies. Weite-
re Personen wurden über das Pres-
sebüro des Bundestages beauf-
tragt, um unsere Reisegruppe si-
cher durch die Institutionen wie
Bundeskanzleramt und Bundes-
tag zu geleiten. Auch der Bundes-
tagsabgeordnete Frank Scheffler
nahm sich in den Fraktionsräu-

men der FDP, im Bundestag Zeit
für uns und beantwortete gern ei-
nige Fragen. Für obligatorische
Stadtrundfahrt war eine zusätzli-
che Stadtführerin beauftragt, die
uns sehr detailliert über Berlin
unterrichtete. Die Planung für die-
se Fahrt insgesamt war gut durch-
dacht und hat auch bestens ge-

klappt. Die Tage waren bis zum
Abendessen voll verplant, - aber
danach war noch genügend Zeit
um etwas zu unternehmen. Es bil-
deten sich kleinere Gruppen, die
den Abend dann in gemütlicher
Runde und Lokalen ausklingen lie-
ßen. Rundherum eine gelungene
Fahrt, die weder auf der Hin- noch

Rückfahrt von ungeliebten Staus
auf den Autobahnen geschmälert
wurde. Unser Schützenvereinsvor-
sitzender Michael Jürgens be-
dankte sich bei Frank Schaeffler
mit einem kleinen Präsent für die
Einladung. Ein Dank aber auch an
Kai Abruszat, dessen Initiative uns
diese schöne Fahrt bescherte.

Reisegruppe SV Wehdem (4.v.r.: MdB Frank Schaeffler)Reisegruppe SV Wehdem (4.v.r.: MdB Frank Schaeffler)Reisegruppe SV Wehdem (4.v.r.: MdB Frank Schaeffler)Reisegruppe SV Wehdem (4.v.r.: MdB Frank Schaeffler)Reisegruppe SV Wehdem (4.v.r.: MdB Frank Schaeffler)
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Gedenken und pflanzen
Im November das Grab auf den Frühling vorbereiten
Verstorbene Familienmitglieder
und Freunde vergisst man nie! Sie
sind immer bei uns und zaubern
uns beim Erinnern ein Lächeln ins
Gesicht. Sind wir traurig wegen
des Verlusts, suchen wir Trost in
schönen Momenten und holen
alte Fotos hervor.
Diese Augenblicke kommen un-
terschiedlich häufig vor, doch sie
sind Teil unseres Lebens. Vor al-
lem im November, während der
bekanntesten Totengedenktage,
erinnern wir uns in besonderem
Maß an Verstorbene.
Gedenktage in der dunklen Jah-Gedenktage in der dunklen Jah-Gedenktage in der dunklen Jah-Gedenktage in der dunklen Jah-Gedenktage in der dunklen Jah-
reszeitreszeitreszeitreszeitreszeit
Los geht es gleich Anfang Novem-
ber mit Allerheiligen und Allersee-
len. Diese beiden Gedenktage
werden von der Römisch-katholi-
schen Kirche bereits seit dem 4.
und 10. Jahrhundert begangen.
Wird am 1. November in erster
Linie den Heiligen gedacht, ist der
2. der Tag aller Verstorbenen. Die
Friedhöfe besuchen die Menschen
aber an beiden Daten besucht.
Wurde früher vornehmlich Gebäck
auf die Gräber gelegt, werden
heute in erster Linie Kerzen und
Grablichter aufgestellt - ein schö-
ner Brauch in der dunklen Jahres-
zeit. Der nächste Gedenktag ist
der Volkstrauertag. Er findet stets

am zweitletzten Sonntag vor dem
1. Advent statt: In 2022 ist das
der 13. November. An diesem Tag
wird vornehmlich den Opfern von
Krieg, Gewaltherrschaft und Ter-
rorismus gedacht, viele Angehöri-
ge nehmen ihn darüber hinaus
zum Anlass, sich an ihre verstor-

benen Familienmitglieder zu er-
innern. Am letzten Sonntag vor
dem 1. Advent, in diesem Jahr am
20. November, begehen die Gläu-
bigen der Evangelischen Kirche
den Totensonntag, auch Ewig-
keitssonntag genannt.
Diesen Gedenktag initiierte Kö-
nig Friedrich Wilhelm III. von Preu-
ßen im Jahr 1816. Zu den Bräu-
chen an diesem Tag gehört das
Verlesen der Namen der Verstor-
benen des vergangenen Kirchen-
jahrs im Rahmen eines besonde-
ren Gottesdienstes.

Blumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzen
Alle Gedenktage bieten eine be-
sondere Möglichkeit, uns an Ver-
storbene zu erinnern. Vor diesem
Hintergrund richten viele Ange-
hörige die Gräber von Familien-
mitgliedern und Freunden liebe-
voll her, schmücken sie mit Ge-
stecken oder bringen einen Blu-
menstrauß auf den Friedhof. Häu-
fig werden die Besuche im No-
vember auch dazu genutzt, um
die Grabfläche auf den kommen-
den Winter vorzubereiten.
Die saisonale Bepflanzung mit

Die Totengedenktage im November bieten eine besondere Möglichkeit, uns an Verstorbene zu erinnern.Die Totengedenktage im November bieten eine besondere Möglichkeit, uns an Verstorbene zu erinnern.Die Totengedenktage im November bieten eine besondere Möglichkeit, uns an Verstorbene zu erinnern.Die Totengedenktage im November bieten eine besondere Möglichkeit, uns an Verstorbene zu erinnern.Die Totengedenktage im November bieten eine besondere Möglichkeit, uns an Verstorbene zu erinnern.
Foto: fluwel.de.Foto: fluwel.de.Foto: fluwel.de.Foto: fluwel.de.Foto: fluwel.de.
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Einjährigen ist nun welk und kann
dem winterlichen Schmuck Platz
machen. Gräber, die mit Boden-
deckern, Gräsern und Stauden be-
pflanzt sind, brauchen deutlich
weniger Aufmerksamkeit - Ver-
blühtes kann durchaus bis ins
neue Jahr stehen bleiben und den
Winter über kunstvolle Akzente
setzen. Wer möchte, nutzt die
Gedenktage zudem, um den
Grundstein für einen blühenden
Frühling zu legen. Im November
ist die ideale Pflanzzeit von Blu-
menzwiebeln wie Tulpen, Narzis-
sen und Krokussen. Die unkomp-
lizierten Gewächse sind ideal für
die Grabgestaltung: Sie werden
ganz einfach zwischen die ande-
ren Pflanzen in den Boden ge-
setzt und benötigen anschließend
keine weitere Pflege. Sie wurzeln
ein und treiben im Frühjahr ein-
drucksvoll aus. Gedüngt oder ge-
gossen werden muss nicht.
Viele der Zwiebelpflanzen verwil-
dern zudem wunderschön, kom-
men Jahr für Jahr wieder und bil-
den mit der Zeit eine dichte Blü-
tendecke. Weitere Informationen

und eine breite Auswahl an Blu-
menzwiebeln und Knollen für den
Frühling gibt es auf
http://www.fluwel.de/. fluwel.de

Tulpen sind ideal für die Grabgestaltung: Sie werden jetzt in den BodenTulpen sind ideal für die Grabgestaltung: Sie werden jetzt in den BodenTulpen sind ideal für die Grabgestaltung: Sie werden jetzt in den BodenTulpen sind ideal für die Grabgestaltung: Sie werden jetzt in den BodenTulpen sind ideal für die Grabgestaltung: Sie werden jetzt in den Boden
gesetzt, benötigen keine weitere Pflege, wurzeln während des Wintersgesetzt, benötigen keine weitere Pflege, wurzeln während des Wintersgesetzt, benötigen keine weitere Pflege, wurzeln während des Wintersgesetzt, benötigen keine weitere Pflege, wurzeln während des Wintersgesetzt, benötigen keine weitere Pflege, wurzeln während des Winters
ein und treiben im Frühjahr eindrucksvoll aus. Foto: fluwel.de.ein und treiben im Frühjahr eindrucksvoll aus. Foto: fluwel.de.ein und treiben im Frühjahr eindrucksvoll aus. Foto: fluwel.de.ein und treiben im Frühjahr eindrucksvoll aus. Foto: fluwel.de.ein und treiben im Frühjahr eindrucksvoll aus. Foto: fluwel.de.
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Ortsschau 2022 - Rassegeflügelzuchtverein Levern

Volksfeststimmung am Fuße des Stemweder Berges
Brockumer Markt lockt Besucherscharen in dem beschaulichen Ort

Am 12. und 13. November12. und 13. November12. und 13. November12. und 13. November12. und 13. November veran-
staltet der Rassegeflügelzuchtver-
ein Levern seine all-jährliche Orts-
schau in der Festhalle Levern.
Angeschlossen sind in diesem Jahr
zwei Haupt-sonderschauen, eine Son-
derschau, sowie die Clubschau des
Rassetaubenclub Wiehengebirge.
Die Sonderschauen im Einzelnen
sind: HSS der Amsterdamer Bärt-
chentümmler

HSS der Voorburger Schildkröpfer
SS der Hessischen Kröpfer
Die Schau in der bestens dafür
geeigneten Festhalle in Levern
bietet einen beeindruckenden
Querschnitt der Vielfalt des Ras-
segeflügels. Übersichtlich in den
Abteilungen, Wasser-geflügel,
Hühner, Zwerghühner und Tauben
werden insgesamt 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 TTTTTiereiereiereiereiere
von ca. 90 Ausstellern bei einrei-

higem Käfigaufbau gezeigt. Auch
dem Laien wird eine farbenfrohe
und abwechslungsreiche Ausstel-
lung geboten. Die Mitglieder des
RGZV sind gerne bereit Ihre Fra-
gen zu beantworten.
Die Schau ist am Samstag in der
Zeit von 15 bis 19 Uhr und am
Sonntag von 9 bis 17 Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist frei.
An beiden Tagen findet eine Tom-

bola statt. Für das leibliche Wohl
ist ausreichend gesorgt. (Sonn-
tags auch Mittagstisch in der klei-
nen Festhalle) Am Sonntagmorgen
ab 10 Uhr besteht die Möglich-
keit den traditionellen Frühschop-
pen zu besuchen.
Der Rassegeflügelzuchtverein Le-
vern lädt alle Bürger und besonders
alle Kinder zu dieser Veranstal-
tung recht herzlich ein.

BROCKUM(hm). Der Brockumer
Großmarkt im Herbst ist vielen
Menschen im weiten Umkreis zu
einer lieb gewonnenen Veranstal-
tung geworden. Am Wochenende
ist in dem kleinen niedersächsi-
schen Dorf am Fuße des Stemwe-
der Berges nach zweijähriger Co-
rona-Pause einmal mehr die
„fünfte Jahreszeit“ angebro-
chen. Bei allerbestem Herbst-
wetter genossen Tausende Be-
sucher am Wochenende das bun-
te Treiben.
Sowieso ist es die attraktive Mi-
schung aus Nervenkitzel und
Vergnügen, Informationen und
Musik, Sehenswertem und Kuri-
osem, Gaumenfreuden, Antikem
und Modernem, Innovativem
und Bewährtem, die den Reiz
des Spektakels ausmacht. Für
Hiesige übrigens ein Muss,
dreimal täglich über den Groß-
markt zu schlendern, in diesem
Jahr bereits in der mindestens
462. Auflage.

Neben dem attraktiven Vergnü-
gungs- und Krammarkt, der auch
überregional bedeutenden Land-

maschinenschau und vielfältig
bestückten Gewerbeausstellung
mit einem breit gefächerten
Branchenmix und dem neuen
Genussfestzelt (Essen, Reisen,
Freizeit) wurde den Gästen
wieder eine interessante Zucht-
tierschau geboten.
Für die große Marktvielfalt ste-
hen größtenteils langjährigen
Partner: Annähernd 500 Aus- und
Schausteller, Händler und Fest-
wirte machen den Großmarkt
auf einer Fläche von mehr als
70.000 Quadratmetern in Bro-
ckum wieder zu dem, was er ist
und immer war: zu einem der
bekanntesten und beliebtesten
Volksfeste im gesamten nord-
westdeutschen Raum. Übrigens
sind, trotz Energiekrise die Prei-
se der Schausteller für Karus-
sellfahrten einigermaßen stabil

Gut gelaunt feierten die Stemweder Frauen bei der Eröffnung desGut gelaunt feierten die Stemweder Frauen bei der Eröffnung desGut gelaunt feierten die Stemweder Frauen bei der Eröffnung desGut gelaunt feierten die Stemweder Frauen bei der Eröffnung desGut gelaunt feierten die Stemweder Frauen bei der Eröffnung des
Brockumer Marktes im Festzelt.Brockumer Marktes im Festzelt.Brockumer Marktes im Festzelt.Brockumer Marktes im Festzelt.Brockumer Marktes im Festzelt.

geblieben. „Wir haben unseren
Fahrpreis von zwei Euro auf 2,50
Euro erhöht, das aber schon im
zurückliegenden Jahr“, sagt Mi-
chael Weber, Betreiber eines
Kinderkarussells und seit mehr
als 35 Jahren immer auf dem
Brockumer Markt dabei.
Auch auf der Genussmeile muss-
ten die Besucher kaum tiefer in
die Tasche greifen. Bier kostet
zwischen zwei Euro und 2,50
Euro, beim Champignonpfänn-
chen ist der Preis im Vergleich
zum zurückliegenden Markt
gleich geblieben. „Allerdings
mussten wir bei den Hot Dogs
den Preis etwas anheben, weil
das Öl so viel teurer geworden
ist“, erklärt Karl Maus, Betreiber
beider Buden. Parken kostete auf
allen Parkplätzen rund um den
Markt fünf Euro.

Der Vergnügungspark auf dem Brockumer Großmarkt lockte bereits am Sonnabend Tausende Besucher.Der Vergnügungspark auf dem Brockumer Großmarkt lockte bereits am Sonnabend Tausende Besucher.Der Vergnügungspark auf dem Brockumer Großmarkt lockte bereits am Sonnabend Tausende Besucher.Der Vergnügungspark auf dem Brockumer Großmarkt lockte bereits am Sonnabend Tausende Besucher.Der Vergnügungspark auf dem Brockumer Großmarkt lockte bereits am Sonnabend Tausende Besucher.
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Neben seinen 472 verfügbaren
Wohneinheiten, dem bereits be-
liebten Hauptrestaurant Mezzo-
mar und einem im September er-
öffneten Eventcenter mit Kapazität
für bis zu 400 Personen und
sechs Meetingräumen wurde am
1. November mit dem „Pool &
Spa“ das Freizeitangebot im
Ferienpark abgerundet. 

Wie der Name vermuten lässt,
laden hier ein Schwimmbad und
eine Saunalandschaft auf insge-
samt 1.600 qm zum Wohlfühlen
und Entspannen ein. Parkgästen
als auch Tagesgästen stehen alle
Angebote zur Verfügung. 

Im Schwimmbad finden Gäste ne-
ben dem Schwimm- und Kinder-
becken eine Wasserrutsche,
Textilsauna, Wintergarten und
Infinity-Pool im Außenbereich. 
Der Spabereich bietet eine Bio-
sauna, eine Finnische Sauna, ein
Dampfbad und eine Panorama-
sauna mit Zugang zur Spa-
Terrasse und einen sensationellen

Ausblick über den Dümmer-See.
Überzeugend sind hier neben ei-
nem durchdachten Design die
aufwendigen und erstklassigen
Aufgüsse. 
Beide Attraktionen sind täglich
geöffnet und bald über die Web-

MARISSA Ferienpark - Erlebnis für Reisende und Region
seite des Marissa Ferienparks
buchbar.
Als Tor zum Park schmückt es
derzeit noch als Baustelle den
Eingangsbereich - Kinder, Ju-
gendliche und Eltern können sich
aber jetzt bereits auf das „Lykke-
land“, eine 2.500 qm große
Indoor-Spielhalle freuen. 

Vom Kleinkind- bis ins Erwachse-
nenalter wird man hier Spaß an
Spiel und Erlebnis haben. Die
Eröffnung ist zum Frühjahr 2023
geplant. Dann ist das Angebot
vervollständigt und der Marissa
Ferienpark final fertiggestellt. 
Weitere Informationen:
www.marissa-ferienpark.de

31.12.2022 | 19:00 – 2:00 Uhr 

89,00€ p.P. (zzgl. Getränke)

Welcomedrink
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Ausbildungstipp: Augenoptiker
Augen auf bei der Ausbildungs-
platzsuche - wer das beherzigt,
findet mit etwas Glück den Traum-
job und Zufriedenheit im Berufs-

alltag. Und diese ist bei vielen
Optikern ausgesprochen hoch,
denn der Beruf bietet eine ab-
wechslungsreiche Mischung aus

traditionellem Handwerk, Gesund-
heitsdienstleistung, modernster
Technik und Liebe zum typgerech-
ten Stil. Vor allem diese Vielsei-
tigkeit ist für viele ein entschei-
dender Aspekt auf dem Weg zum
Traumjob.
Gut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder Lebenslage
Unsere Gesellschaft wird stetig
älter, gleichzeitig bleiben wir oft
bis ins hohe Alter agil. Gutes Se-
hen nimmt dabei einen wichtigen
Stellenwert ein. Und auch die Di-
gitalisierung verändert unsere
Sehgewohnheiten. Von der Seh-
korrektur mit der Alltagsbrille
oder Kontaktlinsen bis hin zur Bild-
schirm-, Sonnen- und Sportbrille
ist das Spektrum groß, der Bera-
tungsbedarf wächst.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Aufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und gute
KarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancen
Jeder, der seinen Einsatz in den
Dienst des guten Sehens und Aus-
sehens stellt, kann mit steigen-
dem Bedarf und Nachfrage rech-
nen. Der Bedarf an guten Augen-
optikern ist und bleibt groß: Mehr
als jeder zweite Erwachsene trägt
eine Brille oder Kontaktlinsen -
Tendenz steigend. Und auch die
geringe Arbeitslosenquote in der
Augenoptikbranche spricht für
sich. Die Ausbildung ist dabei ab-
wechslungsreich, Physik und Ma-
thematik spielen eine große Rol-
le, doch auch der Blick für das
passende Modell und die richtige
Ansprache der Kunden sind wich-

tig. So lernt der Azubi, wie man
Brillengläser bearbeitet, Brillen
repariert oder anatomisch an den
Träger anpasst. Aber auch wie sich
Brillengläser unterscheiden, wel-
che Sehhilfen es gibt und wie man
herausfindet, was der Kunde indi-
viduell benötigt, steht auf der
Agenda.
Vom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bis
zum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studium
Der Weg in diesen abwechslungs-
reichen Beruf kann mit einem gu-
ten Hauptschulabschluss, der mitt-
leren Reife, der Fachhochschul-
reife oder dem Abitur beginnen.
Die duale Ausbildung zum Gesel-
len dauert drei Jahre und findet
vor allem in Augenoptikfachge-
schäften statt. Später kann der
Augenoptikermeister absolviert
werden, auch ein weiterführen-
des Studium oder eine Weiterbil-
dung zum Optometristen sind
möglich. Neben der klassischen
Tätigkeit in einem Fachgeschäft
für Augenoptik oder einer späte-
ren Selbstständigkeit als Meister
arbeiten Augenoptiker und Opto-
metristen auch in der Forschung
oder Industrie, in Augenkliniken
oder Bildungseinrichtungen der
Branche. Umfassende Informati-
onen hierzu stehen auf der Web-
site des Zentralverbands der Au-
genoptiker und Optometristen
(ZVA) und auf der Ausbildungs-
plattform www.be-optician.de zur
Verfügung. (akz-o)
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Wir wachsen weiter!

Anlagentechniker/Industriemechaniker
(m/w/d) in der Instandhaltung 

Sie sind:

und suchen eine neue Herausforderung?

Hier unser Angebot!

Dann sollten wir zusammen reden oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen an unseren beauftragten Berater 
Herrn Ingo Wawrosch.
Email: jobs@wawrosch.com. 

Für Fragen steht er Ihnen unter der Telefonnummer 
0152-29254423 zur Verfügung.

Unbefristete Festanstellung
Willkommensprämie € 1.500
30 Tage Urlaub
Weihnachts- und Urlaubsgeld
Max. 2-Schichtsystem
Zusätzliche Altersvorsorge

Stemwederbergkelterei Friedrich Bosse
Stemwederberg-Str. 107 - 32351 Stemwede
www.bosse-getraenke.de

Wir wachsen weiter!

Elektroniker / Industrie Mechatroniker
(m/w/d) für Betriebstechnik

Sie sind:

und suchen eine neue Herausforderung?

Hier unser Angebot!

Dann sollten wir zusammen reden oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen an unseren beauftragten Berater 
Herrn Ingo Wawrosch.
Email: jobs@wawrosch.com. 

Für Fragen steht er Ihnen unter der Telefonnummer 
0152-29254423 zur Verfügung.

Unbefristete Festanstellung
Willkommensprämie € 1.500
30 Tage Urlaub
Weihnachts- und Urlaubsgeld
Max. 2-Schichtsystem
Zusätzliche Altersvorsorge

Stemwederbergkelterei Friedrich Bosse
Stemwederberg-Str. 107 - 32351 Stemwede
www.bosse-getraenke.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

Kul-Tür Rahden
GoldMund - „Mehr oder weniger Lametta“
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24. November November November November November,,,,, St. St. St. St. St.
Johannis-Kirche Rahden, 19 UhrJohannis-Kirche Rahden, 19 UhrJohannis-Kirche Rahden, 19 UhrJohannis-Kirche Rahden, 19 UhrJohannis-Kirche Rahden, 19 Uhr
In diesem Jahr feiert der Po-
saunenchor der evangelischen
Kirchengemeinde Rahden sein

100-jähriges Bestehen.
Zu diesem Anlass lädt der Kul-
turverein für die Stadt Rahden
„Kul-Tür e.V.“ zu einem beson-
deren Konzert vor dem 1. Ad-

GoldMundGoldMundGoldMundGoldMundGoldMund

vent ein. Passend zum
Posaunenchor jubi lä-
um werden sechs
Münchner Philharmo-
niker als Blechbläser-
quintett und Schlag-
werk und die Sänge-
rin Anna Veit ihr neues
Weihnachtsprogramm
präsentieren.
Ein Spiegel aller Fa-
cetten von Weihnach-
ten, die nahekommen
und nahegehen mit
Volksliedern, Jazz, Klas-
sik und Chansons.
Die Musiker der
Münchner Philharmo-
niker und die Sänge-
rin Anna Veit suchen
und finden in der un-
gewöhnlichen Kombi-
nation von Stimme,
Blech und Schlagwerk
den Dialog zwischen

Klang und Text als neue Aus-
drucksmöglichkeiten von Stim-
mungen, Emotionen und Atmos-
phären.
Es ist mehr oder weniger La-
metta. Für strahlendes Blech
und singende Stimme.
Oder umgekehrt.
Mehr oder weniger. Sehet, hö-
ret und staunet selbst.
Eintritt:
Vorverkauf: 39/34/29 Euro -
Mitglieder: 34/29/24 Euro
Abendkasse: 42/37/32 Euro -
Mitglieder: 37/32/27 Euro
Der Vorverkauf läuft bei der
Volksbank Lübbecker Land eG
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BlacK 
Friday 
WEEKS 
vom 14.11.22 - 26.11.22

35 % auf unsere gesamte Brillenkollektion 
inkl. Fassungen und Gläser

20 % auf Uhren und Schmuck

50 % auf alle RAY-BAN Brillen
Sonnenbrillen und Korrektion, inkl. Fassungen und Gläser

15 % auf Kontaktlinsen und Pflegemittel

Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar und ist nicht übertragbar. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gültig in Rahden und Espelkamp.

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 93 55 04
www.optik-hohn.de
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